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Aus der Arbeit im Gemeindearchiv
Seit Ende letzten Jahres wird das Archiv unserer
Gemeinde durch Mitarbeiter des Kreisarchivs
beim Landratsamt Enzkreis gesichtet und auf-
gearbeitet. Ziel ist es, die wertvollen Unterlagen
und Bestände aus Friolzheims Vergangenheit zu
ordnen, deren Inhalte der Öffentlichkeit verfüg-
bar zu machen und nicht zuletzt für unsere nach-
folgenden Generationen zu erhalten. Unterstützt
werden die Damen und Herren des Kreisarchivs
dabei durch Bernd Nicklas, der als ortskundiger
Bürger Zusammenhänge herstellen kann und so
manches Ereignis richtig einzuordnen weiß.

Bei seiner Arbeit im Rathaus fallen ihm dabei im-
mer wieder alte Akten zu Begebenheiten in die
Hände, die für Friolzheims Geschichte prägend
waren. Vor dem Hintergrund der am vergange-
nen Wochenende abgelaufenen Katastrophen-
schutzübung von Freiwilliger Feuerwehr, DRK
und Gemeindeverwaltung passt seine nachfol-
gend abgedruckte Abhandlung sehr gut ins Zeit-
geschehen:
Ortsfeuerwehr, Telegraphenamt - Großbrand 1895
von Bernd M. Nicklas

Aus den Archiven der Gemeinde Friolzheim: Je
Geschäftsjahr musste die Gemeinde an das Ober-
amt Leonberg ihre Vermögensverhältnisse, Steu-
erzahlungen sowie alle Ausgaben bzw. Einnah-
men nachweisen und die Belege dazu aufbewah-
ren (die sogenannte "Gemeinde Pflegrech-
nung"). Diese Belege (Beilagen) werfen ein Licht
auf Ereignisse, die im Zusammenhang mit Ausga-
ben bzw. Einnahmen der Gemeinde Friolzheim
stehen:

War es in vorgehender Zeit in Zuständigkeit und
Verantwortung der Gemeinden, ihre Feuerwehr
zu organisieren und deren Ausstattung, Einsatz
und Vorbereitungen zu regeln, so wurde nun an-
no 1886 durch Erlass des Königs von Württem-
berg seinen Gemeinden vorgeschrieben, eine
Feuerwehr aufzustellen und zu unterhalten. Die-
se musste zumindest so bemannt und ausgerüstet
sein, dass sie bei Brandfällen in Nachbargemein-
den, auf Anforderung, 30 Mann zum Einsatz ab-
ordnen konnte. Als finanzielle Zuwendung zur
Erstausstattung erhielt die Gemeinde vom König-
lichen Oberamt 100 Mark. Darüber hinaus waren
nicht unerhebliche Geldmittel durch die Gemein-
de selbst zu erbringen. Soweit ersichtlich wurden
3 Löschzüge, je 9 Mann und 1 Spritzenmeister,
ausgestattet. Neben technischem Gerät (z.B. 3
Spritzen, Schläuche, Werkzeuge) war die Einklei-
dung erforderlich. So wurde Tuch eingekauft und
die örtlichen Schneider haben daraus Kleider für
die Mannschaft genäht.

Bereits aus Vorzeiten war von der Gemeinde eine
Brandversicherung abgeschlossen. Sie wurde
jährlich geprüft und entsprechend war Versiche-
rungsprämie zu bezahlen.

Im selben Jahr 1886 wurde Friolzheim vom König-
lichen Oberamt die Einrichtung eines Telegra-
phenamts mit (öffentlichem) Telefon zugesagt.
Eine Maßnahme, welche auch die Weitergabe ei-
ner Feuermeldung an Oberamt und Nachbarge-
meinden bzw. deren Feuerwehren beschleuni-
gen konnte.

Am 20.8.1895 kam es zur Katastrophe: Groß-
brand in der Ortsmitte der Gemeinde zwischen
Rathaus, Kirche und Leonberger Straße! Aus den
Beilagen der Gemeindepflegrechnung 1895/96,
den dort im Brandzusammenhang erwähnten
Zahlungen, ist Folgendes zu ersehen:

Die telefonische Alarmierung des Königlichen
Oberamts war nicht möglich, da zum Brandzeit-
punkt nicht besetzt. Für die Meldung wurde ein
Feuerreiter beauftragt. Weitere Feuerreiter wur-
den nach Wimsheim und Mönsheim und auch ins
badische Tiefenbronn gesendet. Warum Heims-
heim nicht alarmiert wurde, ist aus den Rechnun-
gen nicht ersichtlich.

Die alarmierten Feuerwehren rückten zur Lösch-
hilfe an. Sie mussten verköstigt werden. Dazu
wurde jede Feuerwehr von einem zugewiesenen
Wirtshaus des Ortes versorgt (Getränke, auch
Bier, und Essen). Die Wirte haben nachgängig an
die Gemeinde abgerechnet, für Wimsheim und
Mönsheim je ca. 30 Personen. Für Tiefenbronn
legte der "Lammwirt" eine Abrechnung über
mehr als 130 Personen vor, was zu gewisser Miss-
stimmung und Nachfragen aus dem Amt führte,
letztlich aber geklärt werden konnte.

In drei Brandfolgenächten mussten Brandwachen
beauftragt, bezahlt und verköstigt werden.

Bei der Beanspruchung der Brandentschädigung
kam zur Kenntnis, dass wohl Unterversicherung
der Gemeinde gegeben war. Nach Verhandlun-
gen zwischen Gemeinde und Versicherer, und ei-
ner Prämiennachzahlung der Gemeinde, erfolg-
ten die Brandschadenerstattungen. An Stelle der
abgebrannten Gebäude wurde neu aufgebaut.
Nach Antrag und Zustimmung beim Königlichen
Oberamt wurde die Baulinie im Brandfeld geän-
dert, was der Gemeinde eine "großzügigere Stra-
ßenführung" der Rathausstraße und am Markt-
platz erlaubte. Dazu wurden zwei Grundstücke
im Brandplatz angekauft.
Fazit: Vorbereitung auf Katastrophenfälle war
auch in früherer Zeit angebracht! Irgendwann
tritt der Fall ein...
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Erfolgreiche Katastrophenschutzübung
erhält viel Beachtung

Schnee, Eis und Kälte waren zwar Mangelware am ver-
gangenen Samstag. Dies tat der umfangreichen Katastro-
phenschutzübung von Freiwilliger Feuerwehr, DRK und
Gemeindeverwaltung aber keinen Abbruch. Die nicht
sehr lange zurückliegende Kältewelle konnte sich man-
cher noch herbeidenken und statt Schnee und Eis mussten
dann auch einmal Holzhackschnitzel herhalten, um ein
Fahrzeug zu vergraben.

Geordnet und überaus erfolgreich ist die Übung dann
zwischen 13.00 Uhr und dem frühen Samstagabend in und
rund um Friolzheim abgelaufen. Insgesamt 18 Aufgaben-
stellungen waren abzuarbeiten, die DRK, Feuerwehr und
Gemeindeverwaltung mal mehr, mal weniger ins Schwit-
zen brachten. Doch zeigte sich bei der bisher größten Ka-
tastrophenschutzübung im Enzkreis schnell, dass die Zu-
sammenarbeit zwischen den einzelnen Stellen gut und
reibungslos ablief und nur wenig Raum für Verbesserun-
gen lässt. Es hat "gepasst" und ein Rädchen griff ins ande-
re! Eine Vielzahl von Statisten aus der Gemeinde sorgte
dazu für ein realistisches Szenario und bewies bei vielen
Gelegenheiten den guten Zusammenhalt unserer Dorfge-
meinschaft!

Die Großübung "Ein Dorf hilft sich selbst" war ein großer
Erfolg, der ein überregionales Interesse und viel wohlwol-
lende Beachtung geweckt hat. Dabei konnten die betei-
ligten Akteure ihre professionelle Leistungsfähigkeit un-

"Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,
aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung."

ter Beweis stellen und wichtige Erkenntnisse für einen
möglichen realen Katastrophenfall gewinnen, der hof-
fentlich nicht eintreten wird! Vielen Dank allen Beteilig-
ten von Feuerwehr, DRK und Gemeindeverwaltung für
ihren Einsatz sowie den vielen Statisten für deren Bereit-
schaft zur Teilnahme! Sie können stolz auf das Geleiste-
te sein!
Michael Seiß
Bürgermeister

Die Gemeinde Friolzheim trauert um den ehemaligen Wassermeister der Gemeinde

Fritz Otto Böhmler

der am Freitag, den 23. Februar 2012 im Alter von 70 Jahren verstorben ist.

Herr Böhmler arbeitete von 1983 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 1997 für die Gemeinde,
darunter in verantwortlicher Position als Wassermeister der Gemeinde.

Er hat sich in der Gemeinde durch seine Arbeit hohes Ansehen und große Wertschätzung erworben.
Wir danken für die treuen Dienste und die wertvolle Mitarbeit zum Wohle Friolzheims. Die Gemeinde
gedenkt des Verstorbenen in Dankbarkeit und Hochachtung.
Unser Mitgefühl gehört seiner Familie.

Im Namen der Gemeinde Friolzheim
Michael Seiß
Bürgermeister
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Amtliches

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss in KW 11 wird auf Montag,
den 12.03.2012 um 11.00 Uhr vorgezogen

Verkehrsministerium Baden-Württemberg
gibt Gelder für Sanierung der Ortsdurch-
fahrt frei

In den letzten drei Jahren wurde die Sanierung der Friolz-
heimer Ortsdurchfahrt durch das Regierungspräsidium
immer wieder angekündigt, leider aber bis heute nicht
durchgeführt. Jetzt gibt es die berechtigte Hoffnung, dass
die dringend notwendigen Belagsarbeiten entlang der
Landesstraßen 1175 (Pforzheimer und Wimsheimer Stra-
ße) und 1180 (Leonberger Straße) wie angekündigt im
Sommer dieses Jahres tatsächlich erledigt werden. Friolz-
heim wurde dabei nach langem Warten und regelmäßi-
gem Nachhaken seitens der Gemeindeverwaltung endlich
berücksichtigt: Nach Verabschiedung des Landeshaushalts
in der vorvergangenen Woche hat das Verkehrsministeri-
um Baden-Württemberg die für die Sanierung notwendi-
gen Gelder freigegeben und die über das ganze Land ver-
teilten Projekte für 2012 veröffentlicht. Den ganzen Inter-
net-Artikel des Verkehrsministeriums finden Sie unter
http://www.mvi.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/
106737/.
In Kürze finden vorbereitende Gespräche mit Vertretern
des Regierungspräsidiums Stuttgart statt, in denen die
Gemeindeverwaltung Details über die bevorstehenden
Arbeiten erfahren wird. Danach werden wir unsere Bür-
gerinnen und Bürger zeitnah über den weiteren Ablauf
informieren.
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Einführung der
Niederschlagswassergebühr

Wie in nahezu allen Kommunen in Baden-Württemberg
hat die Gemeinde Friolzheim bislang die Abwassergebüh-
ren nach dem einheitlichen Frischwasser-Maßstab berech-
net. Das bedeutet vereinfacht ausgedrückt, die entnom-
mene Frischwassermenge wurde der Abwassermenge
gleichgestellt und mit dem derzeitigen Gebührensatz von
2,50 Euro/m3 multipliziert. Die der öffentlichen Kanalisati-
on zugeführte Regenwassermenge eines Grundstücks war
bei diesem Gebührenmaßstab ohne Bedeutung.
Nun hat der Verwaltungsgerichtshof Baden-Württem-
berg mit Urteil vom 11.03.2010 entschieden, dass die Ab-
rechnung der Kosten der Regenwasserbeseitigung über
den einheitlichen Frischwasser-Maßstab unzulässig ist.
Damit ist praktisch jede Gemeinde in Baden-Württemberg
verpflichtet, die Kosten der Abwasserbeseitigung ge-
trennt nach Schmutz- und Niederschlagswasser zu be-
rechnen.
Es wird zukünftig keine zusätzliche Gebühr geben, son-
dern die bei der Schmutz- und Regenwasserentsorgung
anfallenden Kosten werden verursachergerecht aufge-
teilt. So wird im Zuge der Einführung der Regenwasserge-
bühr zugleich die Schmutzwassergebühr gesenkt.

Es wird also eine Umverteilungstattfinden. Grundstücke
mit einem geringen Versiegelungsgrad und einem eher
hohen Wasserverbrauch werden entlastet, wohingegen
die Eigentümer von Grundstücken mit einem überdurch-
schnittlichen Versiegelungsgrad und einem zugleich nied-
rigen Wasserverbrauch mit einer Mehrbelastung rech-
nen müssen.
Maßstab für die Höhe der Regenwassergebühr ist die be-
festigte abflusswirksame Grundstücksfläche eines Grund-
stücks, von welcher Regenwasser (auch oberirdisch) der
öffentlichen Kanalisation zugeführt wird.
Um die Kosten der Regenwasserbeseitigung und die ab-
flusswirksamen Grundstücksflächen der privaten und öf-
fentlichen Grundstücke ermitteln zu können, müssen in
großem Umfang Daten ermittelt werden. Der Gemeinde-
rat von Friolzheim hat dazu entschieden, diese Daten im
Rahmen eines sog. Selbstauskunftsverfahrenszu erheben.
Hierbei ist die Beteiligung des Bürgers notwendig.
Im Rahmen des Selbstauskunftsverfahrens wurden im
Februar Fragebögen an alle Grundstückseigentümer ver-
sandt. In diesen Fragebögen sind die befestigten abfluss-
wirksamen Flächen eines jeden Grundstücks anzugeben.
Was ist eigentlich eine befestigte abflusswirksame Fläche?
Jedes Grundstück ist in lauter kleine Flächen aufgeteilt;
das sind z.B. Dachflächen, Garageneinfahrten, Terrassen,
Grünflächen. Diese Flächen sind unterschiedlich befestigt,
also z.B. mit Asphalt, Pflastersteinen, Rasen. Bei manchen
dieser Befestigungsarten versickert ein Teil oder auch das
ganze Regenwasser im Boden, andere Befestigungsarten
nehmen nahezu kein Regenwasser auf sondern leiten das
Regenwasser auf eine andere Fläche ab, z.B. auf die be-
nachbarten Rasenfläche, in eine Bircorinne oder auf die
Straße. Leitet eine Fläche das anfallende Wasser direkt
(z.B. über ein Abflussrohr) oder indirekt (z.B. über Ablei-
tung auf die Straße und somit über den Gully) in die öf-
fentliche Abwasseranlage ein, gilt diese als abflusswirk-
sam. Diese unterschiedlichen Befestigungsgrade und die
Frage, wohin eine befestigte Fläche das Niederschlags-
wasser ableitet, definieren also den Begriff der befestig-
ten abflusswirksamen Fläche und sind Bestandteil des Fra-
gebogens.
Mit derVersendung desFragebogens gehen ein Bürgerin-
formationsabend, drei Bürgerberatungstermine sowie ei-
ne Telefon-Hotline einher. Durch diese begleitenden Ver-
anstaltungen soll der Grundstückseigentümer ein hohes
Maß an Unterstützung und Beratung erfahren, um seine
Angaben einfach und zuverlässig machen zu können.
Nach Rücklauf sämtlicher Fragebögen werden diese in ein
EDV-System zurückerfasst. Die so gewonnenen Zahlen bil-
den die Grundlage für die nun erfolgende Gebührenkal-
kulation. Erst jetzt kann ermittelt werden, wie hoch die
Gebühren je Quadratmeter befestigter abflusswirksamer
Fläche sind.
Abschließend sei nochmals erwähnt: Es handelt sich zwar
um eine neue Gebühr, aber nicht um eine zusätzliche Ge-
bühr. Denn in dem Maß, wie die Regenwassergebühr ins-
gesamt in der Gemeinde Friolzheim zu Buche schlägt,
wird die Schmutzwassergebühr für alle Bürger in der Sum-
me gesenkt.

Wir wollen Sie informieren und
laden Sie zum Bürgerinformationsabend ein:
Dienstag, 06.03.2012 um 19.00 Uhr
in der Zehntscheune
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Soziale Dienste

Beratung zu HIV und AIDS, andere
sexuell übertragbare Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhof-
straße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-

pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH
einen leistungsfähigen Mobilen
Dienst aufgebaut. Hauptamtliche
Mitarbeiter und Zivildienstleistende
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag
ein frisch zubereitetes warmes Essen,
das Sie selbst aus einem Speiseplan
mit täglich fünf verschiedenen Ge-
richten auswählen. Für das Wochen-
ende bekommen Sie aufWunsch Tief-
kühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt,
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktioniert
in allen Festnetzen und Handys in
ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon. 112

Öffnungszeiten Rathaus (Fachämter):
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 12:00 Uhr

16:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 16:30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 16:00 Uhr
Di.: geschlossen

Tel.: 9036-0, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten
Jugendhaus Friolzheim
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendlichen sind herzlich einge-
laden.

Landratsamt Enzkreis

Öffnungszeiten
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für in-
und ausländische Dienstleister vor al-
lem in Sachen gewerberechtliche Er-
laubnisse: Herr Gerhard Fauth, Land-
ratsamt Enzkreis Zähringerallee 3,
75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Beratungsstelle für Wohnungs-
losigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung
und Information in Zusammenhang
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel.
07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail:
bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch
Hausbesuche)
Sprechstunde: Montags 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen
und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enz-
kreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbst-
tötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatung für ältere
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr.
25, 75177 Pforzheim, Tel. 07231
357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familien-
planung, Sexualpädagogik und Sexu-
alberatung e.V., Ortsverband Pforz-
heim e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforz-
heim
Terminvereinbarung Geschäftsstel-
le Pforzheim: Tel. 07231 34180
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir
für Sie aucheine Außensprechstunde,
die freitags, 13:30 - 17:30Uhr stattfin-
det, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in
der Geschäftsstelle Pforzheim

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Jugend- u. Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr

In Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichts-
amt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534

Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, Soziale Nöte, Familiäre Konflik-
te, Schwangerschaft, Leben mit Be-
hinderung, Psychische Nöte, Chroni-
sche Erkrankungen, Krebs, Sucht

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für je-
den Ratsuchenden offen. Die Mitar-
beiter/innen unterliegen der Schwei-
gepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5 71229 Leonberg Tel. 07152
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen,
die von Wohnungslosigkeit bedroht
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/ unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei
allen Fragen der Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf
Kontakt zu Behörden und anderen
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im
Wichernhaus in Pforzheim oder jeden
ersten Donnerstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

Diakonie und Sozialstation
Heckengäu e.V.
- Hilfe, die sich sehen lässt -

Als Vertragspartner der Kranken- und
Pflegekassen bieten wir an:
Alten- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe für
demenkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie
können über den Anrufbeantworter
um Rückruf bitten. Wochenend- und
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel* ambulanter
Kinder & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbader Str. 9, 75334 Strauben-
hardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis
Montag 7 Uhr.

An Feiertagen beginnt der Dienst am
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8-22 Uhr in den Räumen der
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH,
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrprei-
se Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe,
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 03.03.2012
Medico - Apotheke, Kiehnlestraße 17,
Pforzheim
Tel. (07231) 39870, Fax 398720

Sonntag, den 04.03.2012
Einhorn - Apotheke Westliche 338,
Pforzheim
Tel.(07231) 416018

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar
Mössinger wird voraussichtlich erst
ab April wieder in Friolzheim statt-
finden.

Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950
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c) Sanierung / Umgestaltung des Fußwegs zwischen
Zehntscheune und südwestlichem Friedhofszugang

Referent: Thilo Schray, Pöyry Friolzheim
2. Sanierungsprogramm der Gemeinde Friolzheim
- Zwischenbericht und Ausblick -

Referent: Nikolaus Weber, KSG
3. Verbesserung der Breitbandversorgung
a) Vorstellung des vorläufigen Ausbaukonzepts
b) Beschlussfassung über die Durchführung erster Maß-

nahmen entlang der Ortsdurchfahrt Friolzheim

Referent: Markus Siegle, tkt Teleconsult
4. Antrag auf Reduzierung des Streusalzeinsatzes

während des Winterdienstes
5. Aufgabe des kommunalen Schlachthauses zum

31.12.2013
- Beschlussfassung -
6. Bausachen

a) Neubau Wohnhaus mit Garage, Erlenweg 8
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.
§ 31 i.V.m. § 36 BauGB-

b) Neubau Einfamilienhäuser mit Carports, Pforzheimer
Str. 41
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.
§ 34 i.V.m. § 36 BauGB -

c) Bauvoranfrage, Bau einer Überdachung bei Gewerbe-
halle, Feldstr. 33
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem. § 31
i.V.m. § 36 BauGB -

7. Rechnungsabschluss 2011 und Bildung von Haus-
haltsresten

- Information und Beschlussfassung -

8. Anfragen und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich
eingeladen

Friolzheim, den 01.03.2012

gez.
Michael Seiß
Bürgermeister

Einladung zur Dorf- und Flurputzete am
Samstag, 24.03.2012

Ärgern Sie sich auch über Flaschen, Dosen, Zigaretten-
schachteln, Papier und sonstigen Unrat, den Mitmenschen
in unserem Dorf und entlang der Straßen und Wege auf
unserer Gemarkung achtlos in die Landschaft werfen?

Die Lokale Agenda hat deshalb in Zusammenarbeit mit
der Gemeindeverwaltung für Samstag, 24. März von 9
bis ca. 12 Uhr eine Dorf- und Flurputzete geplant.

Wir rufen die Bürgerschaft auf, sich zahlreich an dieser
Aktion zu beteiligen, mit der wir für ein sauberes Dorf-
und Landschaftsbild sorgen wollen. Auch Kinder ab Klasse
4 sind eingeladen, in Begleitung ihrer Eltern mitzuma-
chen. Den Kindern kann durch die Teilnahme an dieser
Aktion bewusst gemacht werden, dass Papier, Dosen, Fla-
schen und anderer Unrat nicht gedankenlos weggewor-
fen werden darf.

Weg zwischen Kreisverkehr und
Waldparkplatz fertiggestellt

Ende letzten Jahres wurde ein vor Jahren aus der Mitte
des Gemeinderats angeregtes Projekt wieder aufgegrif-
fen: eine straßennahe Fußwegverbindung zwischen dem
Kreisverkehr an der "Seehausstraße" in Richtung Seilers
Kreuz bis zum Waldparkplatz in der Nähe des Eichbrun-
nens. Während erste Teilstücke im Bereich von Eichbrun-
nen und Kreisverkehr in der Vergangenheit bereits ge-
baut wurden, war das große Zwischenstück aufgrund
technischer Schwierigkeiten ungebaut und war nur über
Umwege über Waldwege zu bewältigen. Oftmals sind
Spaziergänger auch auf die Gemeindeverbindungsstraße
ausgewichen und haben sich damit in eine nicht zu unter-
schätzende Gefahr begeben!

Ab sofort gehören diese Umstände der Vergangenheitan:
In Zusammenarbeit zwischen der Gemeindeverwaltung,
dem Forst und einem lokalen Bauunternehmer wurde in
den letzten Tagen das fehlende Mittelstück des Wegs fer-
tiggestellt und kann ab sofort genutzt werden. Der Weg
ist gleichermaßen für Wanderer, Walker, Jogger und
Fahrradfahrer nutzbar. Nicht geeignet ist er als Fahrweg
oder gar als Parkplatz, wie dies die Gemeindeverwaltung
in den letzten Tagen leider feststellen musste. Daher un-
sere Bitte: Gehen Sie bitte pfleglich mit dem neuen Weg
um und halten Sie ihn sauber!

Wir wünschen viel Freude mit dem neuen Weg!

Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mon-
tag, 5. März 2012 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Vergaben

a) Bau eines Waldwegs zwischen KVP Seehausstraße und
Zufahrt Eichbrunnen

b) Lieferung und Montage von Rohrleitungs- und
Schachtarmaturen
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Die Helfer/innen werden gebeten, Handschuhe und festes
Schuhwerk/Gummistiefel mitzubringen. Treffpunkt ist
um 9 Uhr auf dem Marktplatz.

Im Anschluss an die Aktion lädt die Gemeindeverwaltung
alle Helferinnen und Helfer zu einem Vesper ein.

Um die Aktion besser planen zu können, bitten wir Bürge-
rinnen und Bürger, die mithelfen möchten, sich bei der
Gemeindeverwaltung unter 9036-14 (Herr Enz), oder per
mail (hauptamt@friolzheim.de) zu melden oder folgende
Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

Anmeldung

Zurück an: Absender:

Gemeinde Friolzheim .........................................

Rathausstr. 7 .........................................

71292 Friolzheim .........................................

Tel.: .........................................

Aktion
"Aufräumen, damit Friolzheim sauber bleibt"

am Samstag, 24.03.12

Ich/Wir machen mit: ja ❑

Ansprechpartner/in: ....................................................

Anzahl der Personen:..................................................

Datum: .........................Unterschrift: ..........................

Kulturkreis Zehntscheune

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am 13. März: Neue Parkinson-Selbsthilfe-
gruppe in Mühlacker

ENZKREIS. An Morbus Parkinson erkrankte Menschen und
ihre Angehörigen haben künftig die Möglichkeit, sich re-
gelmäßig in Mühlacker auszutauschen: Das erste Treffen
einer neuen Selbsthilfegruppe findet am Dienstag, 13.
März, um 18:30 Uhr im Consilio in der Bahnhofstraße 86
statt. Die Gruppe ist vor allem für jüngere Betroffene ge-
dacht, für die es bisher weder im Enzkreis noch in den
Nachbarkreisen Ludwigsburg und Heilbronn ein solches
Angebot gibt.

Die beiden Initiatoren, Marita Bühring aus Ötisheim und
Ralf Kinzler aus Vaihingen, sind von der Notwendigkeit ei-
ner altersgemäßen Selbsthilfegruppe für jüngere Erkrankte
im Großraum Mühlacker überzeugt: "Von den etwa 350.000
Menschen, die in Deutschland an Parkinson leiden, sind et-
wa zehn Prozent unter 60 Jahre alt", sagt Kinzler. Die
Hemmschwelle, sich einer Selbsthilfegruppe anzuschließen,
sei gesunken, ergänzt Bühring: "Man sieht inzwischen deut-
lich die Vorteile des gegenseitigen Gedankenaustauschs mit
anderen Betroffenen und Angehörigen."

Bühring weiß, wovon sie spricht: Sie und Kinzler sind schon
seit längerem in einer Karlsruher Gruppe für jüngere Parkin-
son-Patienten engagiert. Zusammen mit Renate Poignée
von der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
(KISS) haben sie den Weg für das neue Angebot bereitet.
Im Vordergrund sollen bei den monatlichen Treffen zu-
nächst der gegenseitige Erfahrungsaustausch und die Hilfe
zur Selbsthilfe stehen. Daneben sind Fachvorträge von Neu-
rologen, Fachärzten und Therapeuten geplant, die über die
neuesten Entwicklungen und Therapiemöglichkeiten rund
um das Thema Parkinson informieren.

Interessenten können sich telefonisch direkt bei Marita Büh-
ring (07041 949155) und bei Ralf Kinzler (07042 9118627)
melden oder eine E-Mail an kontakt@parkinson-enzkreis.de
schicken; alle Informationen stehen auch im Internet auf
www.parkinson-enzkreis.de. Informationen zu dieser und
anderen Selbsthilfegruppen gibt es bei Renate Poignée
(KISS) telefonisch unter 07231 308-9743 oder per E-Mail an
renate.poignee@enzkreis.de.

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck und
Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263
Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, Telefax
07033 2048. www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim oder Ver-
treter im Amt - für "Was sonst noch interessiert" und den Anzei-
genteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt.
Bezugspreis: 9,35 E halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de, Kontakt:
info@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Alltagsbegleiter sowie unser Pflegepersonal das pflegeri-
sche Konzept der "Basalen Stimulation" an. Dieses richtet
sich im besonderen Maße an Menschen, die aus ihrer
Krankheit heraus nicht mehr selbständig Kontakt zu ihrer
Umwelt aufnehmen können. Bei Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!
Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr Tel.: 07044/
91585-40

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim

Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de

Faschingsfeier in der Cafeteria
Gemeinsam mit dem För-
derverein verbrachten un-
sere Bewohner, deren An-
gehörige, sowie weitere
Besucher einen fröhlichen
Nachmittag.
Her Schrembs begleitete
uns mit Schlagern, Gesang
und seinem Akkordeon.
Dabei wurde geschunkelt,
gesungen und viel gelacht.
Es war eine tolle Stim-
mung.
Kaffee, Kuchen und Krap-
fen mundeten allen. Viel
Spaß bereitete allen Betei-
ligten eine Polonaise durch

den Saal, gemeinsam mit den Rollstuhlfahrern. Es war ein
gelungener Nachmittag, der bei allen in guter Erinnerung
bleiben wird.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen Helfern.

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser Pflegeheim in Friolzheim eröffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzelzimmer, 3 Komfortzimmer und
4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und erfahrensten Altenhilfe-
träger in Württemberg und Mitglied im Diakonischen
Werk.
Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für demenzerkrankte Men-

schen
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilitation insbesondere durch Kraft - und Balance-

training
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in
einem persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schi-
cken wir Ihnen auch Informationsmaterial zu.

Wir freuen uns, dass wir unser Betreuungsangebot ver-
bessern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit,
zusätzliche Leistungen für die Betreuung unserer an De-
menz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen zu be-
antragen. Somit war es uns möglich, zusätzlich ausgebil-
detes Personal einzustellen.

Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:
- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt sei hier die spezielle Unterstützung unserer
Bewohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Grup-
penaktivitäten teilnehmen können. Hier bieten unsere



10 Nr. 9 . Donnerstag, 1. März 2012

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

Gruppenangebot der Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche

Kinder in Trennungs- und Scheidungssituationen
ENZKREIS Wenn die Eltern sich trennen, ist das für die
meisten Kinder eine belastende Zeit. Manche fühlen sich
schuldig, bei anderen leidet dasSelbstwertgefühl oder die
Leistungen in der Schule. Oft sind Eltern verunsichert und
wissen nicht, wie sie ihrem Kind bei der Bewältigung die-
ser Situation helfen können. Dieses Angebot will Kinder
und ihre Eltern unterstützen, solche Situationen positiv
zu meistern.
Maximal 10 Kinder können teilnehmen
(ab 2. Schulklasse).
Der Elternabend findet am Mittwoch, den 21.03.2012 in
dem Veranstaltungsraum der Beratungsstelle, Hohenzol-
lernstr. 34 in Pforzheim, statt. Beginn ist 18.00 Uhr. Grup-
pentreffen der Kinder: 10 mal freitags ab 23.03.2012
(16:00-18:00 Uhr)
Leitung: Rainer Schnepf, Familientherapeut
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-30870 oder
per E-Mail an beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Die Teilnahme ist kostenfrei

Notdienste / Services

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Gesucht

Puppenhaus + Zubehör, Puppenherd + Zubehör, Puppen-
kleider + Puppen,

Grundschule Friolzheim - Hort Friolzheim
Tel: 07044 951100

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211

Hebamme Gesine König 07044 44061
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Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von Ehe- und
Altersjubilaren

Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetzes, darf die Meld-
behörde Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag
und Art des Jubiläums von Ehe und Altersjubilaren veröf-
fentlichen und an die Presse und Rundfunk zum Zwecke
der Veröffentlichung übermitteln. Die Veröffentlichung
und Übermittlung an Presse und Rundfunk dürfen nicht
erfolgen, soweit eine Auskunftssperre besteht oder der
Betroffene verlangt, dass die Veröffentlichung unter-
bleibt. Folgende Jubilare werden veröffentlicht:
Geburtstage:
Geburtstage ab 70 und jeder folgende Geburtstag
Ehejubiläen:
Ab goldener Hochzeit

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren

An das
Bürgermeisteramt
Rathausstr.7
71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass alle Geburtstage und Ehejubiläen
❑ von mir ❑ meiner Gattin/meinem Gatten

nicht veröffentlicht werden.

Absender

Name, Vorname, ggf. Name,
Vorname der Gattin/des Gatten: .........................................

................................................................................................

Geburtstag ggf. Geburtstag
der Gattin/des Gatten:..........................................................

................................................................................................

Tag der Eheschließung.........................................................

Straße, Hausnummer ............................................................

Unterschrift............................................................................

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Sterbefall

20.Februar 2012 in Pforzheim
Ingeburg Haerter, Schulstraße 15, Friolzheim

23.Februar 2012 in Karlsruhe
Fritz Böhmler, Markplatz 3, Friolzheim

20.Februar 2012 in Friolzheim
Karl Winkler, Schulstr.17, Friolzheim

Müllabfuhrtermine

M
Ä

r
z

1 0 .  K W

1 1 .  K W

1 2 .  K W

1 3 .  K W

1 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
2 Fr
3 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
4 So
5 Mo
6 Di
7 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
8 Do
9 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
10 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
11 So
12 Mo
13 Di
14 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30 E-Geräte*
15 Do
16 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
17 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
18 So
19 Mo
20 Di 14:00-17:30
21 Mi ✘ Sperrmüll*
22 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
23 Fr
24 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
25 So
26 Mo
27 Di 14:00-17:30
28 Mi ❏

29 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
30 Fr
31 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Abruf entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden
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Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Nicola Miola, Lindenstr.6, 72 Jahre am 02.03.2012
Rosalinde Franke, Eichenstr.31/1, 71 Jahre am 02.03.2012
Sonja Schur, Falkenstr.44, 79 Jahre am 03.03.2012
Johanna Steinbach, Heimsheimer Str.2, 94 Jahre am
04.03.2012
Franziska Kratzer, Kirchstr.16, 87 Jahre am 05.03.2012
Lieselotte Kreuzer, Baumstr.27, 73 Jahre am 06.03.2012
Gerhard Schust, Feldbergstr.8, 73 Jahre am 06.03.2012
Anna Weber, Birkenstr.19, 83 Jahre am 07.03.2012
Gerhard Haußler, Schulstr.17, 71 Jahre am 07.03.2012

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute
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Mängelscheck

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An das
Bürgermeisteramt Friolzheim
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Name: ....................................................................................

Anschrift: ..............................................................................

Telefonnummer: ..................................................................

Mängelscheck

Art der Störung/Kritik: ........................................................

................................................................................................

Verbesserungsvorschlag/Anregung: ....................................

................................................................................................

................................................................................................

Datum/Unterschrift: .............................................................

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 04.04.12 ist Übung für die aktive Wehr. An-
treten 7.45 Uhr.

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 03.03.12 ist Übung für die Jugendfeuerwehr.
Beginn 16.00 Uhr.

GROSSÜBUNG "EIN DORF HILFT SICH SELBST"
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Teilnehmern
der Großübung bedanken, die zum reibungslosen Ablauf
der Übung beigetragen haben. Nur mit guter Zusammen-
arbeit und der Unterstützung vieler Helfer war es möglich
eine Übung in solchem Umfang durchzuführen.
Ein ausführlicher Bericht folgt.

Bildung / Schulen

Grundschule

Schulanmeldung
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, Kinder, die
bis zum 30.09.2006 geboren wurden, in der Grundschule
anzumelden.
Kinder, die zwischen dem 01.10.2006 und 30.06.2007 ge-
boren wurden, sind noch nicht schulpflichtig, können
aber auch eingeschult werden.
Falls Sie sich noch nicht im Kindergarten in die Liste einge-
tragen haben, vereinbaren Sie bitte telefonisch unter der
Nummer 951100 (zwischen 9.00 und 11.30 Uhr) einen Ter-
min zur Schulanmeldung.
L. Machauer
Schulleitung


